
26. Juli 2024

„Vermisste 82-Jährige aus Herne: Polizei
bittet um Hinweise“

Die 82-jährige Renate K. aus Herne wird seit dem 26. Juli
2024 vermisst. Hinweise zur Suche sind dringend erbeten.

Wachsamkeit in der Gemeinschaft
gefordert: Vermisste Renate K. aus Herne

26.07.2024 – 14:57

Polizei Bochum

Am 26. Juli um 11 Uhr wurde Renate K., eine 82-jährige Dame,
zuletzt in einer Residenz an der Baumstraße in Herne gesehen
und wird seither vermisst. Der Vorfall hat nicht nur die Polizei in
Alarmbereitschaft versetzt, sondern auch die lokale
Gemeinschaft mobilisiert, um die Seniorin schnellstmöglich zu
finden.

Renate K.: Ein Gesicht der Einsamkeit

Renate K. wird als dement eingeschätzt, was die Suche
zusätzlich erschwert. Ihr Zustand könnte dazu führen, dass sie
den Weg zurück nicht findet. Diese Situation wirft ein Licht auf
die Herausforderungen, mit denen Angehörige von Menschen
mit Demenz konfrontiert sind. Sie befinden sich oft in einem
emotionalen Balanceakt zwischen Fürsorge und der Angst, ihre
Lieben zu verlieren.

Das äußere Erscheinungsbild: Hinweise auf



Renate K.

Die Suche nach Renate K. wird durch eine detaillierte
Beschreibung ihrer Erscheinung unterstützt. Die Vermisste ist
etwa 170 cm groß, hat kurze rote Haare und trägt zur Zeit der
Abgängigkeit eine 3/4 lange, blaue Jogginghose sowie ein
bordeauxrotes T-Shirt. Zudem besitzt sie eine braune
Lederumhängetasche und hält eine Brille bereit. Diese Details
sind entscheidend für die Bevölkerung, um aktiv auf die Suche
zu gehen.

Aufruf zur Mithilfe: Gemeinschaftsgefühl
stärken

Die Polizei bittet die Öffentlichkeit um Mithilfe. Wer Renate K.
gesehen hat oder Informationen zu ihrem Aufenthaltsort hat,
wird eingeladen, sich unter der Nummer 110 oder bei der
nächsten Polizeidienststelle zu melden. Ein solcher Aufruf ist
nicht nur ein Appell an die Verantwortlichkeit der Bürger,
sondern fördert auch das Gemeinschaftsgefühl und die
Solidarität in schwierigen Zeiten.

Verantwortung der Mitbürger

Der Vorfall verdeutlicht auch, wie wichtig Wachsamkeit in der
Nachbarschaft ist. Menschen, die ähnliche Merkmale aufweisen
oder als vermisst gemeldet werden, bedürfen einer besonderen
Aufmerksamkeit von denjenigen, die in ihrer Nähe wohnen. Eine
proaktive Haltung kann in entscheidenden Momenten
lebensrettend sein.

Kontakt für Rückfragen

Rückfragen bitte an:

Polizei Bochum
Marco Bischoff



Telefon: 0234 909-1021
E-Mail: pressestelle.bochum@polizei.nrw.de
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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